
           
 

 
Auskunftsformular  

für die Beurteilung der Studiengebührenpflicht oder Studiengebührenfreiheit 
internationaler Studierender gemäß § 5  LHGebG  

 
 

□  Ich habe eine Aufenthaltserlaubnis   in Deutschland nicht nur zum Zweck 
des Studiums, sondern aus familiären Gründen (z.B. Ehegatte, 
Lebenspartner oder Kind eines Deutschen, eines EU/EWR-Bürgers oder eines 
Ausländers mit Niederlassungs-erlaubnis), aufgrund von Flucht aus dem 
Heimatland oder besitze eine unbefristete Aufenthaltserlaubnis aus 
anderen Gründen. 
Nachweis: 
- beglaubigte Kopie der entsprechenden Aufenthaltserlaubnis, 

- in manchen Fällen zusätzlich: ggf. Bescheinigung der Ausländerbehörde 
über mindestens 15 Monate ununterbrochenen rechtmäßigen, gestatteten 
oder geduldeten Aufenthalts im Inland. 

Bitte geben Sie Ihre entsprechende Aufenthaltserlaubnis an: 

� § 5 Abs. 1 (1) LHGebG: Ehe- oder Lebenspartner oder als Kind eines 
EU/EWR- Bürgers, die Freizügigkeit nach § 3 Freizügigkeitsgesetz/EU genießen: 
Aufenthaltskarte gemäß § 5 Abs. 1 Freizügigkeitsgesetz EU oder unbefristete 
Aufenthaltserlaubnis-EG (§7a AufenthG/EWG).  
Hinweis: Die Aufenthaltskarte oder unbefristete Aufenthaltserlaubnis-EG erhalten 
Sie auf Antrag bei der zuständigen Ausländerbehörde 

� § 5 Abs. 1 (2) LHGebG: Niederlassungserlaubnis oder Erlaubnis zum 
Daueraufenthalt-EU (gemäß § 5 Abs. 1 Freizügigkeitsgesetz EU)  

� § 5 Abs. 1 (3) LHGebG: Aufenthaltserlaubnis § 25 Abs. 2 AufenthG oder 
Niederlassungserlaubnis 

� § 5 Abs. 1 (4) LHgebG: Bescheinigung oder Eintrag im Pass über den Status als 
heimatloser Ausländer ( Die Eigenschaft ist durch eine amtliche Bescheinigung 
oder einen Eintrag im Passersatzpapier (§ 4 AufenthV) über den Status als 
heimatloser Ausländer zu belegen). 
 

� § 5 Abs. 1 (5) LHGebG: Aufenthaltserlaubnis nach §§22, 23 Absatz 1,2 oder 4, 
§§23a, 25 Abs. 1 oder 2, §§ 25a, 25b, 28, 37, 38 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 oder § 104a 
AufenthG  

 
� § 5 Abs. 1 (5) LHGebG: Ehe-/Lebenspartner/Kind eines Ausländers mit 

Niederlassungserlaubnis eine Aufenthaltserlaubnis nach §§30 oder 32 bis 34 
AufenthG 

 
� § 5 Abs. 1 (5a) LHGebG im Zeitraum vom 24. Februar 2022 bis zum 25. Februar 

2025 Ausländerinnen und Ausländer, die ihren ständigen Wohnsitz im Inland 
haben und eine Aufenthaltserlaubnis nach § 24 AufenthG besitzen 

 
 



� § 5 Abs. 1 (6) LHGebG: Aufenthaltserlaubnis und nach § 25 Abs. 3 oder 4 Satz 
2 oder Abs. 5 oder §31 AufenthG UND Bestätigung der Ausländerbehörde dass 
der Aufenthalt seit mindestens 15 Monaten ununterbrochen rechtmäßig, gestattet 
oder geduldet besteht. 

� § 5 Abs 1 (6) LHGebG: Ehe-/Lebenspartner/Kind eines Ausländers mit 
Aufenthaltserlaubnis nach §§30 oder 32 bis 36.a AufenthG UND Bestätigung 
der Ausländerbehörde dass der Aufenthalt seit mindestens 15 Monaten 
ununterbrochen rechtmäßig, gestattet oder geduldet besteht. 

� § 5 Abs. 1 (7) LHGebG: Pass mit Vermerk über Duldung oder Bescheinigung 
über Duldung UND Bestätigung Ausländerbehörde über 15 Monate gestatteten 
und/oder geduldeten Aufenthalt 

 
□  § 5 Abs. 1 (8) LHGebG: Ich habe mich insgesamt fünf Jahre in 

Deutschland aufgehalten und habe legal gearbeitet. 
Nachweis: 
- Formular über Berufstätigkeit 
- Steuerbescheide 
- Nachweis des Arbeitsgebers (wenn aktuelle Steuerbescheide noch nicht 

vorgelegt werden können) 
 

□ § 5 Abs. 1 (9) LHGebG: Ein Elternteil von mir hat sich während der letzten 
6 Jahre vor Beginn des Studiums insgesamt drei Jahre in Deutschland 
aufgehalten und hat legal gearbeitet. 
 
Nachweis: 

- Beglaubigte Kopie der Geburtsurkunde und offizielle Übersetzung der 
Geburtsurkunde 

- Formular über Berufstätigkeit eines Elternteils 
- Steuerbescheide 
- Nachweis des Arbeitsgebers (wenn aktuelle Steuerbescheide noch nicht 

vorgelegt werden können) 

 
□ § 5 Abs. 1 (10) LHGebG: Ich habe bereits ein Bachelor- UND ein 

Masterstudium in Deutschland abgeschlossen. 
 
Nachweis: 
- beglaubigte Kopien der BEIDEN deutschen Studienabschlüsse 

 
□ § 5 Abs. 1 (10) LHGebG: Ich habe bereits einen Staatsexamens- oder 

einen Diplom oder einen Magisterabschluss in Deutschland erworben 
 
Nachweis: 
- beglaubigte Kopie des deutschen Studienabschlusses 

 
 
 
 
 
 


